
 

                                                                                                         

      

 

 

 

 

                                                                                                              

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betr.: Antrag gemäß § 14 GO der Stadt Herten 

 

Als parteilose und unabhängige Ratsfrau der Stadt Herten bitte ich den Rat der 

Stadt folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die Verwaltung der Stadt und die Stadtwerke werden beauftragt, zu 

prüfen, ob das neu geplante Bauvorhaben auf dem Gelände der ehemaligen 

Goethe-Schule mit Erdwärme-Energiegewinnung ausgestattet werden 

kann. 

 

Begründung: 

 

In Anbetracht der exorbitanten Preissteigerungen des Energiemarktes für alle 

Verbraucher und der zu erwartenden weiteren Preiserhöhungen in diesem 

Sektor, erscheint es sinnvoll, auf alternative Energiegewinnung im Bereich der 

Neubebauung der Stadt Herten verstärkt zurückzugreifen. 

Es bietet sich an, dass im Bereich der geplanten Neubebauung des Areals der 

ehemaligen Goethe-Schule in Herten-Disteln, prüfen zu lassen, ob eine 

alternative Energieversorgung in Form von „Erdwärmegewinnung“ 

(Geothermie) an dieser Stelle zu verwirklichen ist. 

 

Es ist erwiesen, dass ein mit Erdwärme beheiztes Haus etwa 70 % an 

Energiekosten einspart und außerdem erheblich weniger Schadstoffemissionen 

freisetzt, als ein vergleichbares, konventionell beheiztes Haus.  

 

AN 

den Rat der Stadt 

Herrn Bürgermeister  

Dr. Ulrich Paetzel 

Rathaus Herten 

 

PARTEILOS & UNABHÄNGIG 
 

   

Ratsfrau  

Jutta Becker 

WIR im Kreis Recklinghausen 

Nimrodstr. 57 a   

45699 Herten 

Tel: 02366/34585 

Fax. 02366/309990 

        e-mail: ro-becker@versanet.de 

 

 

Herten, den 07.11.07   
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Es wäre nachvollziehbar, dass auch auswärtige Bauinteressenten, dieses 

Konzept als Entscheidungsgrund in ihre Bauplanung positiv beurteilen werden  

und damit ein Zuzug von „Neubürgern“ erfreulicherweise zu erwarten sein wird. 

 

Anheim gestellt sei hier, ob dieser Vorschlag als Einzellösung oder aber als 

Gesamtlösung für die Gesamtbebauung in Form eines „Blockheizkraftwerkes“ 

verwirklicht wird. 

 

Es mag sein, dass unsere Stadtwerke, aus wirtschaftlichen Gründen, mit diesem 

Vorschlag nicht konform gehen, aber mir liegt es daran, den Menschen unserer 

Stadt die möglichst geringste Belastung in Sachen“Abgaben“aufzuerlegen!   

     

  

 

 

 

 

 

___________________________                                                  

Parteilos & Unabhängig 

 

 

 

 

 

 

 


